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Gibt es noch Chancen auf Schaden-
ersatz, nachdun die Wirtschaftsprüfung
EY nicht rnehr vom Musterverfahten eh
fasst wid?
Liebscher:. Die Chanben sind unserer
Einschätzung nach sogar gestiegen, weil
das Musterverfahren ein langwieriger
Prozess ist, mit dem zu vielZeil verloren
'geht. Wir gehen davon aus, vor dem
Landgericht Mänchen schneller zv
einem Urteil zu kommen. Der Rechts-
streit ist entscheidungsreif, alle Beweise
liegen auf dem Tisch. EY ist - anders als
oft zu lesen - noch nicht aus dem Schnei-
der.

'Warum dauert der Prozess so lange?
Liebscher; Die. Insolvenz des ehemaligen
Dax-Unternelimens Wirecard ist im J-uni .
fünf Jahre her, aber die Justiz hat sich bis.
her fast nur mit Formalitäten aufgehal-
ten. ,Das hat eine lange Vorgeschichte.
Anfangs haben die Gerichte den unange=
nehmen Fall hin- und hergeschoben:
Schon im Juni 2020, wenige Tage nach

, der Wirecard-Insolvenz, hatten wir Anle-
gerklagen gegen die Wirtschaftsprüfung
EY an deien Sitz in Stuttgart eingereicht.
Die Schlarrge an Fällen, vertreten von
vielen unterschiedlichen Anwälten, nicht
nur von uns, vrurde immer länger.
Schließlich landeten die Kläger am Land-
gericht München, am Sitz von Wirecard.
Dort wurden die Klagen gegen EY zu-
nächst eine nach der anderen abgewie-
sen. Rund 30 Richter beschäftigten sich

'mit den Fällen. Dass so viele Juristen so
oft einer Meinung sind, sieht man selten.
Daher, war es kein Wunder, dass das
Oberlandesgericht München in der zwei-
ten Instanz die Richter am Landgericht
aufforderte, die Klagen genauer anzu-
schauen, auch mit Blick auf die Verfeh-
Iungen der Wirtschaf tsprüfer.

Doch dazu kam es nicht
Schirp:.Richtig, denn die Klagen vor dem
Landgericht wurden ausgesetzt, als im
Jahr 2022 ein Musterverfahren auf die
Beine gestellt wurde. Initiator war da-
mals die Kanzlei Tilp, die mit Musterver-
fahren reichlich Routine hatte. Nur passt
das Instrument zum Wirecard-Fall nicht
so richtig und die von Tilp formulierten
Feststellungsziele wurden letztlich auch ,.

vom für das Musterverfahren zuständi-
gen Bayerischen Oberlandesgericht als
ungeeignet eingestuft. Es hat nicht an
Versuchen gefehlt, das Verfahren zu re-
parieren, etwa durch weitere umfangrei-
che Feststellungsziele, ausgearbeitet von
der Kanzlei Mattil. Doch auf diese ist das
Gericht in der mündlichen Verhandlung
im November 2024 noch gar nicht einge-
gangen. Stattdessen entschied es Ende
Februar, die Wirtschaftsprüfung EY aus
dem Musterverfahren zu entlassen. Als
die Kanzlei Mattil ihr Mandat für den
Musterklägeri kützlich niederlegte,, sind
wir zusammen mit Eknar Vitt neue Mus-
terkläger-Anwälte geworden. Eine lange
Geschichte also. Wir verfolgen nun einen
ganz anderen Ansatz, den wir für erfolg-
versprechend halten.

War d.as grofie Musterverfahrm nur viel
Lörm um nichts?
Schirp: Bestätigt der Bundesgerichtshof
die Fntscheidung, dass Bilanztestate nicht
in das Musterverfahren gehören, ist dieses
nur noch juristisch interessant, nicht mehr
ökonomisch. Denn die restlichen Muster-
beklagten haben kein Vermögen, das den
Schadenersatzforderungen auch nur im
Ansatz entsprechen würde. Wir werden
daher die Klagen gegen EY auch vor dem
Landgericht weiter verfolgen, wo sie ja im-
mer noch anhängig sind.

Bringt das Hin und Her die Betraffenen
nicht zurVenweiflung?
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desgericht München zugunsten der Anle-
ger beantwortet worden. Für die Kausali-
tät spricht demnach im Regelfall eine
Vermutung, sodass die Kläger gar nichts
beweisen müssen.

Ist es schade um das Musterverfahren?
Liebscher: Im Fall Wirecard hat sich das
Musterverfahren ali untauglich erwiesen.
Der Gesetzgeber muss den kollektiven
Rechtsschutz in Deutschland neu aufset-
zen. Ich war vor einem Jahr Sachverstän-
diger des Bundestags anlässlich der Re-
form des Musterverfahrensgesetzes. Da
sind gute Ansätze zu erkennen gewesen.
Aber es geht nicht nur um Gesetze. Auch
die Gerichte müssen flexibler und ziel-
strebiger werden, um solche großen Fälle
professionell bäwältigen zu können. So-
gar das für das Musterverfahren zuständi-
ge Bayerische Oberste Landesgericht hat
sich über einen Mangel an Ressourcen
beklagt. An den Zivilgerichten ist aber
die Zahl an Klagen in garu Deutschland
in den vergangenen 20 Jahren um rund
30 Prozent zurückgegangen. Das langsa-
me Tempo hat also zuinindest im Zivil-
repht nicht immer etwas mit der viel zi-
tierten Uberlastung der Justiz zu tun.

Die Fragen stöllte Mark Fehr.
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Schirp: Das tut,es. So karur es nicht weiter-
gehen. Im Fall Wirecard haben sich erst
die Aufsichtsbehörden und Wirtschafts-
prüfer vor derWelt blamiert, nun blamie-
ren wir uns in der Justiz, weil die zivil-
rechtliche Aufarbeitung so schleppend
läuft. Das kann nicht die Antwort auf den
größten deutschen Finanzskandal sein.
Wir brauchen jetzt ein schnelles Resultat,
bevor sich EY nach der Umstrukturierung
im vergangenen Jahr aus der Affäre zie-
hen kann. Zeit ist Geld und verspätete Ge-
rechtigkeit ist keine Gerechtigköit.

Wie sieht lhr Plan aus?
Liebscher: Wir wollen einen guten Ab-
schluss für die Kläger bis spätestens Ende
des Jahres 2026 wd gehen davon aus,
dass der Bundesgerichtshof die Entschei-
dung aufrechterhält, das Musterverfah-
ren ohne die Wirtschaftsprüfung EY wei-
terzuführen. Wenn das noch in diesem
Jahrbestätigt wird, werden die Einzelkla-
gen am Landgericht München wieder
aufgenommen. Das Gericht sollte dann

,pragmatisch arbeiten und das Ansehen
der Justiz wiederherstellen. Rasche Er-

. gebnisse wären möglich, wenn das Ge-
richt aus der Masse der Klagen repräsen-
tative Pilotklagen auswählt. Solche,Pilot-
fälle wären ressourcensparend für das
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Was nach Einschätzung der neuen Anwälte des Musterklägers im Prozess

der Wirecard-Anleger jetzt passieren muss. .

ham. NÜRNBERG. Nach fünf Jahren
ohne Wirtschaftswachstum in Deutsch-
land fordern die Sparliassen als größte
europäsche Bankengruppe: Deutschländ
muss wieder in Schwung kommen, seinen
Wohlstand erhalten und neu erarbeiten.

Euro mehr als die Deutsche Bank und
fast doppelt so viel wie die Commerz-
bank. Anders als die beiden börsenno-
tierten Großbanken verfügen Sparkassen
meist über wenig Auslandsgeschäft, das
überlassen. sie meist ihren Spitzeninstitu-

bundesweite Leistungen vereinheitlicht
werden, empfahl Reuter, der selbst von
2002 an achtzehn Jahre Landrat im baye-
rischen Kreis AschaJJenburg war.

Ein gutes Bespiel ftir Kooperationen
zwischen Sparkassen und öffentlicher

bekannt. Die Sparkassen konnten unbü-
rokratisch helfen: Wer bei ihnen als On-
linekunde-registriert ist und sich legiti-
mieren konnte, bekam Zlugriff . Immerhin
4J Prozent der Antragsteller gelangten so
an die 100 Euro.
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Gericht und mit der Zivilprozessordmrng
vereinbar. Zigige Urteile in'diesen Pilot:
klagen würden den Druck auf EY erhö-
hen, sich mit -den Klägern zu einigen.
Denn nur schnelles Recht ist gutes Recht.
Wenn ein Urteil zu spät kommt, erfüllt
ein Gericht seine Funktion der friedli-
chen Streitbeilegung gar nicht mehr.

Was macht Sie so sicher, vor dem Land-
geri cht durch zukornmen?
Schirp: Die Voraussetzungen haben sich
geändert. Als das Landgericht im ersten
Anlauf eine Reihe von Anlegerklagen ab-
wies, hatte es eine strenge individuelle
Kausalitätsprüfung angelegt und von den
Anlegern den Nachweis verlangt, die Wi-
recard-Geschäftsberichte und die Bilanz-
testate von EY gelesen und zur,Grundla-
ge ihrer Aktienkäufe gemacht zu haben.
Die{er Nachweis ist für Kleinanleger aber
in der Regel unrealistisch. Auf die Frage,
was die Wirtschaftsprüfer falsch gemacht
haben und ob sie den Schaden ersetzen
müssen, sind'die Richter damals gar nicht
eingegangen. Inzwischen haben aber
zahlreiche Untersuchungen die Fehltritte
der Wirtschaftsprä{er deutlich belegt, zu-
letzt die Abschlubsprü{eraufsichtsstelle
APAS. Und die Frage nach der individuel-
Ien Kausalititsprüfung ist vom Oberlan-

Sparkassen fofdern: ,,Endlich das Land digitalisiererl"
Über Onlinebanking der Kreditinstitute sollen Kunden künftig auch kommunale Leistungen nutzen können

Zinssenkung


